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Infobrief 39: März 2006 
 

Feldafing, den 23.03.2006 
 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

aufgrund der aktuellen Schneelage mussten wir die für den 25. März geplante Ramadama-Aktion auf 
Samstag, den 29. April verschieben. Ich würde mich sehr freuen, wenn Sie sich trotz der Verschiebung 
möglichst zahlreich an unserer diesjährigen Ramadama-Aktion beteiligen würden. Treffpunkt ist um 
8.30 Uhr am Bauhof Feldafing, wo die einzelnen Gruppen eingeteilt werden. Als kleine Belohnung gibt’s 
im Anschluss an das Ramadama für jeden Helfer eine kleine Brotzeit im Sportlerstüberl in der Stadion-
straße. 
 
Haushaltsplan 2006. 
Durch die Sparhaushalte der letzten Jahre hat sich ein großer Investitionsberg gebildet, den wir nicht 
mehr lange vor uns herschieben können. Wir müssen daher bereits im Jahr 2006 eine ganze Reihe von 
Maßnahmen umsetzen, die sich nicht mehr länger aufschieben lassen. Neben dem bereits laufenden 
Schulneubau werden wir das Turnhallendach und diverse Straßen sanieren müssen. Fast alle gemein-
deeigenen Gebäude müssen in irgendeiner Form saniert werden: Außenanstriche und Verputz (Feuer-
wehrhaus, Polizeihaus), neue Fenster (Waldherrhaus, Rathaus), Heizungsanlagen (Waldherrhaus, Bau-
hof), Komplettsanierungen (Torbogen und Lenkhaus) sowie sonstige Umbauten und Sanierungsarbeiten 
im alten Kinderhort, Kindergarten und in der Bernheimer Villa. Die Liste ist lang. 

Aufgrund der Sparmaßnahmen der vergangenen Jahre und den unerwartet hohen Gewerbesteuerein-
nahmen konnten wir bis 2004 die allgemeine Rücklage deutlich erhöhen und Kreditaufnahmen vermei-
den. Auch 2005 mussten wir keine Kredite aufnehmen, haben allerdings ca. 450.000 € aus der allge-
meinen Rücklage entnommen (geplant waren 944.000 €). Es ist vorgesehen, aus dieser im Jahr 2006 
noch einmal rd. 473.000 € zu entnehmen. Der Rest der allgemeinen Rücklage soll unsere finanzielle 
Handlungsfähigkeit sichern. 

Für die Finanzierung unserer Investitionen werden wir Kredite aufnehmen müssen. Im Haushaltsplan 
sind hierfür 1.500.000 € angesetzt. Wie in den Vorjahren, werden wir natürlich versuchen, Kreditauf-
nahmen zu vermeiden. Mehreinnahmen könnten den Betrag nach unten drücken. In Anbetracht der erst 
in den kommenden Jahren ausgezahlten Zuschüsse für den Schulneubau werden wir an einer Kredit-
aufnahme aber nicht vorbei kommen. Weitere Darlehensaufnahmen in den Folgejahren zeichnen sich 
bereits ab. Um die Investitionskosten bewältigen zu können, werden wir auch Grundstücke verkaufen. 
Hier rechnen wir mit Einnahmen von 1.023.000 €. 

Unser Haupteinnahmeposten, die Einkommensteuerbeteiligung steigt von 1.888.000 € im Jahr 2005 auf 
geschätzte 1.921.500 €. 

Die Kreisumlage war bei den Ausgaben schon immer der größte Einzelposten. In diesem Jahr liegt die 
Kreisumlage bei 1.762.000 € und erreicht damit ein Rekordniveau. Damit übersteigt die Kreisumlage die 
geplanten Personalausgaben (1.552.440 €) oder die Kosten für den „Sächlichen Verwaltungs- und Be-
triebsaufwand“ - ohne kalkulatorische Kosten - in Höhe von 1.368.750 €. 

Die Zuführung an den Vermögenshaushalt liegt in diesem Jahr bei 125.000 €. Die gesetzlich vorge-
schriebene Mindestzuführung beträgt 121.610 €. Somit stehen 3.390 € für Investitionen zur Verfügung. 
Durch die erforderliche Darlehensaufnahme wird sich die Mindestzuführung in den kommenden Jahren 
weiter erhöhen. Die Erwirtschaftung von Mitteln für Investitionen wird dadurch noch schwieriger. Damit 



wird deutlich, in welch schwieriger Finanzsituation die Gemeinde Feldafing, trotz aller Sparmaßnahmen, 
nach wie vor ist. 

Im Verwaltungshaushalt werden wir daher auch weiterhin alle Einsparungsmöglichkeiten nutzen und 
gleichzeitig die Einnahmen verbessern. Dabei wird es uns von großem Nutzen sein, dass wir uns schon 
vor zwei Jahren auf den Weg zur Umsetzung des neuen kommunalen Steuerungsmodells gemacht ha-
ben. Dazu gehört die seit Jahren laufende und voraussichtlich Ende des Jahres abgeschlossene  Ver-
mögenserfassung ebenso wie die seit zwei Jahren laufende Budgetierung. 

Wir werden folglich mit einer Handvoll anderer Kommunen in Bayern ab dem Jahr 2007 ein doppisches 
Buchungssystem einführen. Die Gemeinde Feldafing ist damit bei der ersten Welle der reformbereiten 
Kommunen dabei. Das neue Buchungssystem wird uns neue und bessere Steuerungsmöglichkeiten bie-
ten. Mit dem neuen Steuerungsmodell werden wir dem Gemeinderat stets die optimalen Informationen 
für eine optimale Haushaltsführung liefern können. 
 
Trägerwechsel bei unserem Gemeindekindergarten 
Der Gemeinderat hat in seiner letzten Sitzung am 21.März nach intensiven Beratungen und unter Einbe-
ziehung aller Beteiligten wie Kindergartenleitung, Elternbeirat und neuem Träger mehrheitlich entschie-
den, die Trägerschaft für unseren Gemeindekindergarten an die Fortschritt gGmbH zu übertragen. Aus-
löser für den Trägerwechsel war der einstimmige Wunsch des Gemeinderates, zukünftig ein einheitli-
ches und aufeinander abgestimmtes Kinderbetreuungskonzept inkl. Betreuungszeiten für die Feldafinger 
Kinder und Eltern anzubieten. Da dies nur unter einem Träger konsequent umzusetzen ist, hat der Ge-
meinderat entschieden, die Trägerschaft für den Kindergarten an den Träger unserer beiden anderen 
Betreuungseinrichtungen, nämlich Kinderhort und Kinderkrippe, zu übertragen. Wichtige Grundvoraus-
setzung für unsere Entscheidung war auch die Tatsache, dass unsere Mitarbeiterinnen keine finanziellen 
oder sonstigen Nachteile bei der Fortschritt gGmbH hinzunehmen haben. 

Zusätzlich hat der Gemeinderat beschlossen einen Arbeitskreis unter der Leitung der stellvertretenden 
Bürgermeisterin Fr. Andrea Noé-Roever zu gründen, um zusammen mit Vertretern von Kindergarten, 
Elternbeiräten, Schule und Fortschritt die Kinderbetreuungskonzepte und die damit verbundenen 
Anforderungen an Räumlichkeiten zu erarbeiten und dem Gemeinderat bis zur Mai-Sitzung zur 
Entscheidung vorzulegen. 

Ich möchte mich auch an dieser Stelle bei allen Kindergärtnerinnen sehr herzlich für Ihr Engagement 
und Ihre Ideen zum Wohle unserer Kinder bedanken und wünsche Ihnen bei der Fortschritt gGmbH alles 
Gute und viel Erfolg. 
 
Bekanntmachungen: 
Nach einer Anregung eines Feldafinger Bürgers werde ich zukünftig an dieser Stelle wesentliche, öffent-
lichen Bekanntmachungen aufführen. Die offiziellen Bekanntmachungen finden Sie jeweils an den amtli-
chen Anschlagtafeln der Gemeinde Feldafing. 
• Voraussichtlich im April: Bebauungsplan #47: „Garatshausen Süd“, öffentliche Auslegung 
• Voraussichtlich im April: Satzung #48: „Pöckinger Straße“, öffentliche Auslegung 
• Voraussichtlich im April: Bebauungsplan #43: „Nördlich der Wettersteinstraße“, öffentliche Auslegung 
• Voraussichtlich im April: Bebauungsplan #49: „Turn- und Taxisstraße“, öffentliche Auslegung 
 
Termine: 
• 04. April, 18.30 Uhr: öffentliche Bauausschusssitzung im Sitzungssaal 
• 25. April, 19.30 Uhr: öffentliche Sitzung des Gemeinderates im Sitzungssaal 
• 29. April, 08.30 Uhr: Ramadama: Treffpunkt Bauhof in der Stadionstraße 
• 09. Mai, 19.30 Uhr: Bürgerversammlung im Gasthof Pölt 
 
Herzlichst 
Ihr Bürgermeister  
 

Bernhard Sontheim 

Ich bedanke mich bei folgenden Mitgliedern des Feldafinger Sponsorenpools sehr herzlich für ihre Unterstützung: 
• Außerordentlicher Sponsor: Dierssen Planfinanz 
• Sponsoren: Bierstüberl des Hotels Kaiserin Elisabeth, Intact Computer, Internationales Führungszentrum 

der SIEMENS AG, kw-Dienstleistungen, Müller+ Wilisch; mic-holding GmbH, Strandbad Feldafing 


	Infobrief 39: März 2006

